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Parksituation Dorfmitte Niederwangen 
Auf dem Dorfplatz wurden Absperrungen angebracht, um das „wilde Parken“ einzugrenzen. 
Ein Elternbrief mit nachstehendem Text wurde nach Schulbeginn an die Kinder/Schüler verteilt, um die Parksitua-
tion in den Griff zu bekommen. 

Um die die Einhaltung auch in den Abendstunden und an den Wochenenden wird gebeten. 

„Liebe Eltern der Kindergartenkinder, liebe Eltern der GWRS-Niederwangen, 
häufig ist die Sorge der Eltern vor Verkehrsunfällen auf dem Schulweg ein Grund dafür, aufs Auto zurückzugreifen. So ent-
stehen vor den Schulen Hol- und Bringzonen, in denen die Elterntaxis zu einem erhöhten Verkehrsaufkommen und zur 
Gefährdung zu Fuß gehender Schüler beitragen, so leider auch an der GWRS-Schule in Niederwangen. 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Straße vor der GWRS - für alle sichtbar - als Spielstraße ausgewiesen ist. Das heißt: 
Parken ist ausschließlich in gekennzeichneten Flächen erlaubt, nicht aber auf der Straße vor der Schule bzw. Kindergarten. 
Wir bitten Sie, dies zukünftig zu beachten und in erster Linie den Parkplatz am Ortseingang zu benutzen. Da von dieser Rege-
lung alle profitieren (Eltern und Schüler), appellieren wir zudem an die Eltern, sich auch gegenseitig darauf hinzuweisen. 
Die Ortsverwaltung selbst wird ab Herbst 2020 konsequent gegen Falschparker und Elterntaxis vorgehen, da diese zu 
einem erhöhten Verkehrsaufkommen im Ort und somit auch zu gefährlichen Situationen für die Schüler führen können. 
Wir haben leider auch festgestellt, dass regelmäßig unter anderem auch die Eltern die Schulstraße (Abzweigung Lotten-
mühle) als Abkürzung benutzen. Dabei kam es in der Vergangenheit immer wieder zu Situationen, bei denen Anwohner 
(insbesondere Kinder) gefährdet wurden. Die Schulstraße ist jedoch eine Anliegerstraße, was ebenfalls klar ausgeschildert 
ist. Heißt: Die direkt angrenzenden Anlieger und der landwirtschaftliche Verkehr dürfen diese befahren. Für alle anderen 
Personen ist es jedoch untersagt, diese Straße zu benutzen. Auch hier wird die Ortsverwaltung zukünftig verstärkt Kont-
rollen durchführen. 

Kindergarten, Schule und Ortsverwaltung bitten Sie, sich an die Vorgaben zu halten, und die Kinder – falls möglich – zu ermu-
tigen, den Schulweg auch mal mit dem Fahrrad oder zu Fuß anzutreten, damit wir von weiteren Schritten absehen können.“ 

Kindergartenleiterin Schulleiter Ortsvorsteher 
Tanja Heumos Peter Schlichte Roland Hasel 
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Bericht aus der öffentlichen Ortschaftsratsit-
zung vom 15. September 2020 
1. Bürgerfragestunde 
 Es werden keine Anfragen an die Verwaltung gestellt 
2. Baugesuche 
 -  Umbau/Sanierung Bauernhof und Einbau von 3 Ferien-

wohnungen in den ehemaligen Wirtschaftsteil in Elitz 
 -  Vereinfachtes Verfahren: Einbau Dachgaube, Anbau 

Außentreppe in der Schulstraße 
 -  Anbau eines Zimmers im EG an bestehendes Wohnge-

bäude in der Wittwaisstraße 
 -  Neubau Milchviehstall mit Jungvieh, Güllegrube und Fut-

terhalle in Nieratz 
 -  Neubau Stahlbetonbehälter zur Lagerung von Rindergülle 

in Humbrechts 
 -  Wiederherstellung Schuppen nach Brand in der Seebach-

straße 
 - Vereinfachtes Verfahren: Neubau Carport in Böhen 
 -  Vereinfachtes Verfahren: Neubau Reitplatz, Umnutzung 

Kuhstall in Pferdestall in Brententann 
3. Verschiedenes 
 -  Aus dem Ortschaftsrat wurde nach dem Stand der Bauvo-

ranfrage zum Neubau eines Mehrfamilienhauses in Hat-
zenweiler gefragt. Hier müssen die Stellungnahmen der 
Fachbehörden abgewartet werden. Eine Vorort-Begehung 
zusammen mit dem Stadtbauamt, Fachbereich Baurecht 
ist gewünscht. 

 -  Die Heimatpflege Württ. Allgäu startet eine Pflanzaktion, 
unterstützt von der Volksbank „Volksbaum-Aktion“. Unsere 
Landschaft soll nicht weiter ausgeräumt und monotoner 
werden. Die lebendige Kleinteiligkeit des Württ. Allgäus 
soll erhalten und verstärkt werden. Hier können markante 
Plätze im Allgäu gemeldet werden, wo besondere Bäume 
gepflanzt werden können. 

 -  Der neue Spielplatz beim Sportplatz nimmt Formen an; vie-
len Dank an alle Helfer. Die Sitzkombination wurde bereits 
aufgestellt; weitere Spielgeräte kommen noch dazu. 

 -  In Humbrechts wurden seitens der Stadtverwaltung Park-
verbots-Schilder aufgestellt. Leider werden diese teilweise 
nicht beachtet. Kontrollen sind hier notwendig, um die 
Einhaltung zu erzwingen. 

 -  Die Bürgerwehr sucht für Spielmannszug einen größeren 
Proberaum, um die Abstandsregeln einhalten zu können. 
Evtl. kann hier in den Mehrzweckraum des Rathauses aus-
gewichen werden. 

 
Sträucher und Hecken zurückschneiden 
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass nach Paragraph 28 
Straßengesetz für Baden-Württemberg, Anpflanzungen und 
Zäune sowie Stapel, Haufen oder andere mit dem Grundstück 
nicht fest verbundene Einrichtungen nur dann angelegt oder 
unterhalten werden dürfen, wenn sie die Sicherheit oder Leich-
tigkeit des Verkehrs nicht beeinträchtigen. 
 Unter diese gesetzliche Regelung Darunter fallen auch Bäume, 
Sträucher und Äste, die als grüne Inseln im Lebensraum des 
Menschen eine überaus vielfältige und wertvolle Funktion besit-
zen. Sollten sie jedoch ins Lichtraumprofil hineinragen, müssen 
sie von den Grundstücksbesitzern entsprechend zurückge-
schnitten werden. 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 25.09.2020: 
*Wassertor-Apotheke Isny  Tel.: 07562 - 9 75 80 
Wassertorstr. 51, 88316 Isny im Allgäu  
*Fr. 18:00 bis Fr. 19:00 Uhr 

Samstag, 26.09.2020: 
*Rochus Apotheke Wangen  Tel.: 07522 - 2 13 79 
Herrenstr. 22, 88239 Wangen im Allgäu  
*Sa. 18:30 bis Sa. 19:30 Uhr 

Sonntag, 27.09.2020: 
*Apotheke im Gesundheitszentrum  Tel.: 07522 - 93 10 77 
Siemensstr. 12, 88239 Wangen im Allgäu  
*So. 11:00 bis 12:00 Uhr und 18:30 bis 19:30 Uhr 
  
Montag, 28.09.2020: 
Apotheke im Gesundheitszentrum  Tel.: 07522 - 93 10 77 
Siemensstr. 12, 88239 Wangen im Allgäu  
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr 
  
Dienstag, 29.09.2020: 
St. Gallus-Apotheke Kißlegg  Tel.: 07563 - 82 30 
Herrenstr. 10, 88353 Kißlegg  
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr 
  
Mittwoch, 30.09.2020: 
*Wassertor-Apotheke Isny  Tel.: 07562 - 9 75 80 
Wassertorstr. 51, 88316 Isny im Allgäu  
*Mi. 18:00 bis Mi. 19:00 Uhr 
  
Donnerstag, 01.10.2020: 
*Beilharz-Apotheke Isny  Tel.: 07562 - 9 74 70 
Wassertorstr. 16, 88316 Isny im Allgäu  
*Do. 18:00 bis Do. 19:00 Uhr 
  
Freitag, 02.10.2020: 
Kloster-Apotheke Isny  Tel.: 07562 - 97 55 60 
Wassertorstr. 5, 88316 Isny im Allgäu  
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
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Der Sicherheitsraum über der Fahrbahn muss mindestens 4,50 
Meter, bei Radwegen 2,5 Meter und über Gehwegen 2,3 Meter 
betragen, der seitliche Abstand vom befestigten Fahrbahn-
rand muss mindestens 0,50 Meter aufweisen. Der Rückschnitt 
ist so vorzunehmen, dass der Zuwachs nicht das Lichtraum-
profil beeinträchtigt. 
Im Interesse der allgemeinen Verkehrssicherheit ergeht daher 
an alle Haus-, Garten- und Grundstücksbesitzer die dringende 
Bitte  Pflanzen, die auf Gehwege oder Fahrbahnen hineinragen, 
so zurückzuschneiden, dass keine Behinderungen mehr gege-
ben sind, bei Straßenbeleuchtungen die Beleuchtungskörper 
freizuschneiden, Verkehrszeichen, die durch eigenen Bewuchs 
verdeckt sind, freizumachen. 
 Damit Feuerwehr- und Rettungsdienste im Notfall ein Gebäude 
gut finden können, weist die Stadtverwaltung in diesem Zusam-
menhang auch daraufhin, dass auch die Hausnummern im 
Bedarfsfall freigeschnitten werden. 

 

Einschulungsfeier der Erstklässler Niederwan-
gen 2020 Manchmal ist es ANDERS! 
Einschulungsfeiern gehören in der Schule zu den  jährlich wie-
derkehrenden Festen des Jahres und sind in Bezug auf den 
Ablauf bei vielen Beteiligten sicher mit gewissen Erwartun-
gen verbunden. In Zeiten von Corona ist jedoch Vieles anders. 
So wurde eine Einschulungsfeier mit den vorgegebenen Hygi-
enemaßnahmen geplant, die am 16.09.2020, um 9.00 Uhr, in 
der Kirche Niederwangen, mit einem Gottesdienst begann. 
Die Teilnehmer wurden in den biblischen Bericht, der zu Leb-
zeiten Jesu auf dieser Erde stattfand, in dem Jesus die Kinder 
trotz Widerstände um sich herum haben wollte, mit einbezo-
gen. Später bekamen die Erstklässler als Zeichen der Nähe von 
Jesus, eine Kette mit  einem Holzkreuz zur Erinnerung. So kann 
Nähe auch mit äußerlichem Abstand vermittelt werden. Wei-
terhin gab es in der Kirche eine anschauliche Begrüßungsrede 
von Seiten der Schule, in der eine Schultüte mit verschiedenen 
Gegenständen im Mittelpunkt stand. Einer der Gegenstände 
war z.B. ein Glas mit bunten Smarties, die symbolisch und stell-
vertretend für einen bunten Schultag der Schüler stehen sollten. 
Abschließend begrüßten Kinder der 2a unsere neuen Mitschü-
ler mit einem Gedicht zur Einschulung. 
Im Anschluss an diese schöne Feier durften dann alle 23 Erst-
klässler mit ihren Schultüten und ihrem Schulranzen direkt ins 
Klassenzimmer, um nun auch ihre Umgebung als Schulkind 
kennenzulernen. 
Es ist erfreulich, dass wir trotz der momentanen Bedingungen, 
eine Einschulungsfeier 2020 in Niederwangen erleben durften 
und man kann sagen: 

ANDERS WAR AUCH SCHÖN! 
Wir danken allen, die diese Feier ermöglicht und sich an den 
Vorbereitungen und der Durchführung  beteiligt haben sowie 
für die Bereitschaft, sich auf etwas Anderes einzulassen. 
Ein HERZLICHES WILLKOMMEN an unsere Erstklässler und alles 
Gute für ihre Schullaufbahn. 
GWRS Niederwangen 

VEREINSNACHRICHTEN

MUSIKKAPELLE NIEDERWANGEN

Musikkapelle ist im Dorf zu hören 
Die Corona-Zeit brachte und bringt immer noch viele neue Her-
ausforderungen mit sich, gerade auch für Musikvereine, die 
ganz besonders vom gemeinschaftlichen Miteinander leben. 
Um dieses weiterhin zu pflegen, haben wir das spätsommerli-
che Wetter genutzt und eine Probe mit der gesamten Musik-
kapelle auf dem Parkplatz vor der Turnhalle veranstaltet. Ein 
genügend großer Abstand zueinander konnte im Freien ein-
fach sichergestellt werden. Es waren viele Musiker anwesend 
und geprobt wurden die altbekannten Stücke aus der „Stim-
mungsmappe“, die aber leider allzu lange nicht mehr erklingen 
konnten. Die Musikanten hatten viel Spaß dabei und konnten 
auch einige Anwohner, Passanten und eine Hochzeitsgesell-
schaft gut unterhalten. 
Ebenso erklungen nach einigen Wochen Pause am vergangen 
Sonntagabend wieder musikalische Klänge vom Kapellenberg. 
Diesmal spielte ein alpenländisches Quartett bestehend aus 
Musikanten der Musikkappelle. 
Ihre Musikkapelle Niederwangen 
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Calendula Hospizgruppe e.V. 
Programm September 2020 – Januar 2021 
• Dienstag, 22. September 2020, 17.30 Uhr, Weberzunfthaus Tie-
rische Verbundenheit – treue Begleiter am Lebensende Petra 
Prinz, Fachkraft für tiergestützte Förderung und Pädagogik 
  
Welthospiztag Vortrag Freitag, 9. Oktober, 19.00 Uhr Ev. Dreifal-
tigkeitskirche Leutkirch End-lich leben – würdig sterben Monika 
Müller Dozentin am Lehrstuhl für Palliativmedizin, Bonn Bun-
desverdienstkreuz, Beraterin der Bundesregierung Eintritt frei 
  
•  Dienstag, 20. Oktober 2020, 17.30 Uhr, Weberzunfthaus Hos-

pizarbeit konkret – Mitarbeiter der ambulanten Hospizgruppe 
Calendula e.V. stellen ihre Arbeit vor Neuer Kursbeginn Januar 
2021 

•  Dienstag, 10. November 2020, 17.30 Uhr, Weberzunfthaus 
Nähe und Distanz – Fähigkeit zur Resilienz Stephan Wiltsche, 
Dekanatsreferent 

•  Dienstag, 19. Januar 2021, 17.30 Uhr, Hospiz am Engelberg 
Leben bis zuletzt – die letzten Tage und Wochen Gisela Knauf, 
Leitung stationäres Hospiz Wangen Treffpunkt: 17.30 Uhr, Ein-
gangsbereich OSK 

  
Sie sind herzlich eingeladen!  
Bitte bringen Sie ihren Mund-Nasenschutz mit und beachten 
Sie die angegebene Abstandsregelung Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis! 
  

AUS DEN ORTSCHAFTEN

SAV wandert bei Bad Buchau 
Am Sonntag den 27. September lädt der Schwäbische Albver-
ein zu einer Wanderung ab Kappel bei Bad Buchau ein. 
Um Fahrgemeinschaften zu bilden, treffen sich die interessier-
ten Wanderer um 10.00 Uhr am P 14 bei der Radbox, um nach 
Kappel zu fahren. 
Auf dieser Wanderung werden wir die Kappeler Kirche und 
die Adelindis Kappele besichtigen. Die Wanderung führt uns 
dann durch das wellige Oberschwaben, zum Teil auf befestig-
ten Forst- und Wiesenwegen. Die Wegstrecke beträgt 13 km. 
Am Ende ist eine Einkehr. 
Um die Corona Bedingungen zu erfüllen, müssen sich die 
Teilnehmer am Freitag, den 25. 09. von 17-19 Uhr bei Mein-
rad Sailer Tel. 07522-5121 anmelden, bitte auf den Anruf-
beantworter sprechen. 
 
Umfangreiches Programm vereint Politisches, 
Kulturelles und Überraschendes 
Interkulturelle Woche 2020 in Wangen wird von vielen Kräf-
ten unterstützt 
An der Interkulturellen Woche ab Samstag, 26. September 
2020, beteiligen sich auch in Wangen viele engagierte Einzel-
personen, Initiativen, Organisationen und Vereine. Zwölf ganz 
unterschiedliche Veranstaltungsformate stehen auf dem Plan, 
die Jung und Alt auf das Thema „Vielfalt vor Ort“ aufmerksam 
machen sollen. Von Graffiti sprühen über Tontöpfe bemalen und 
Kräuterbüscheln sammeln bis hin zu Vorträgen, Workshops und 
einer Lesung reicht das vielfältige Programm. 
Die Interkulturelle Woche dient seit jeher der Begegnung und 
dem Austausch und hat zum Ziel, ein besseres gegenseitiges 
Verständnis zwischen verschiedenen Kulturen zu entwickeln, 
um damit zum Abbau von Vorurteilen beitragen zu können. 

„Kultur ist allgegenwärtig, vielfältig und gestaltet die gesell-
schaftspolitische Teilhabe und individuelle Entfaltung“, heißt 
es vonseiten der Veranstalter. Das soll nach dem Willen der 
Beteiligten auch in diesem Jahr – trotz der Pandemie – so sein. 
In ganz Deutschland beteiligen sich mehr als 500 Städte und 
Gemeinden mit rund 5000 Veranstaltungen an der Interkultu-
rellen Woche 2020. 
Organisiert werden die Veranstaltungen in Wangen in einer 
Kooperation mit zahlreichen Unterstützerinnen und Unterstüt-
zern, die einen Teil der Projekte erst ermöglichen. Dazu gehört 
auch das Bundesprogramm „Demokratie leben“. 
Stadtbücherei im Kornhaus, Evangelische Kirchengemeinde 
Wangen, Landesmedienzentrum Baden-Württemberg, Jugend-
migrationsdienst, Bündnis Landkreis Ravensburg Nazifrei, 
Literaturpädagogin Andrea Warthemann, und den beiden Aus-
zubildenden Alaa Eddin Khalil und Ayham Al Rizk überneh-
men die inhaltliche Ausgestaltung der Veranstaltungsreihe. Die 
Federführung in der Organisation haben die Integrationsbeauf-
tragte der Stadt Wangen, Anita Mutvar, das Jugendhaus Wan-
gen, das Jugendzentrum Tonne sowie der Jugendgemeinderat. 
Info: Bis auf die „Kräuterbüschel zum Mitnehmen“ im Garten 
der Begegnung hinter der Evangelischen Stadtkirche, müssen 
sich die Interessierten zu den Veranstaltungen anmelden unter: 
integration@wangen.de oder telefonisch unter: 07522-74294. 
Es gelten die aktuellen Coronaregeln. 
  
Das Programm im Überblick: 
Workshop Graffiti und Acryl – Gesprühte kreative Inter-
kulturalität 
Samstag, 29. September und Sonntag, 27. September 2020, 
jeweils ab 11 Uhr und Mittwoch, 30. September 2020 ab 14 Uhr: 
Die kahle, graue Unterführung beim Jugendhaus soll zu einem 
Freiluft-Museum werden, Spaziergänger zum Nachdenken brin-
gen und sie anregen, sich mit bestimmten Themen auseinan-
derzusetzen. Die Profis Daniel, Apo, Andi und Wulf begleiten 
junge Graffiti-Künstler je nach Können. Anfänger wie Profis 
jeden Alters sind herzlich willkommen. Snacks, Drinks und coole 
Musik gibt s im Jugendhaus. 
Kurzfilm und Gespräch über „Unbekanntes Syrien“  
Sonntag, 27. September 2020, ab 18.30 Uhr:   Gezeigt wird der 
Kurzfilm „Unbekanntes Syrien“ von Khaldon Hasan in der Stadt-
bücherei im Kornhaus. Der Film zeigt das Leben in Syrien vor 
dem immer noch andauernden Krieg. Die beiden jungen Syrer, 
Alaa Eddin Khalil und Ayham Al Rizk,  berichten von ihren Erfah-
rungen in ihrer Heimat, von einem „ganz normalem Leben“ als 
Jugendliche bis zum Krieg und von den Veränderungen dort. 
Sie werden außerdem erzählen von ihrer Ankunft in Isny und 
Wangen und den für sie überraschenden Bildern und Vorstel-
lungen mancher Europäer von Syrien. 
Kräuterbüschel sammeln 
Sonntag, 27. September bis Sonntag, 4. Oktober 2020, tagsüber: 
„Kräuterbüschel zum Mitnehmen“ im Garten der Begegnung 
hinter der Evangelischen Stadtkirche beim Bahnhof. In dieser 
Woche können Interessierte und Neugierige tagsüber den Gar-
ten der Begegnung entdecken und sich Käuterbüschel mitneh-
men. Die Hauptinitiatorinnen des „Gartens der Begegnung“ 
sind Sabine Sellschopp und Katja Waeszada von der evangeli-
schen Kirchengemeinde. 
Für Kinder: Vom Umgang mit Medien  
Montag, 28. September 2020, von 14 bis 17 Uhr: Workshop 
unter dem Titel „Mein Umgang mit Medien“ für Kinder zwischen 
sieben und zwölf Jahren mit Christian Schmidt vom Landes-
medienzentrum Baden-Württemberg. Dieser Workshop rich-
tet sich an alle Kinder, die schon erste Erfahrungen mit dem 
Internet, einem Smartphone oder Handy sammeln konnten. 
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Christian Schmidt zeigt praktische und faszinierende Möglich-
keiten der digitalen Medien auf, spricht aber auch über mög-
liche Gefahren. 
Infovortrag von Allgäu Rechtsaußen 
Montag, 28. September 2020 ab 19.30 Uhr im Juze Tonnen an 
der Lindauer Straße: 
Im Rahmen der Interkulturellen Woche gibt der Fachjournalist 
Sebastian Lipp von Allgäu Rechtsaußen einen aktuellen Über-
blick über die Aktivitäten extrem rechter Akteure in der Region. 
Dabei soll es auch um die sogenannten Grundrechts-Demons-
trationen gehen, in denen es auch Gruppen vom äußersten 
rechten Rand der Politik, Reichsbürgern und Anhängern von 
Verschwörungstheorien gelungen ist, Menschen aus der Mitte 
der Gesellschaft in ihren Bann zu ziehen. Anschließend sol-
len wirksame Gegenstrategien diskutiert werden. An diesem 
Abend wird Petra Krebs auch das „Bündnis Landkreis Ravens-
burg Nazifrei“ vorstellen. 
Workshop „Hatespeech & Cybermobbing  
Dienstag, 29. September 2020, von 17 bis 20 Uhr. Im Workshop 
„Hatespeech & Cybermobbing – Von unerwünschten Umgangs-
formen im Netz und wie man darauf reagiert“ für Jugendliche 
ab 13 Jahren informiert Christian Schmidt vom Landesmedien-
zentrum Baden-Württemberg. Ort ist das Städtische Jugend-
haus Wangen an der Leutkircher Straße. Man muss im Internet 
nicht lange suchen, um sie zu finden: beleidigende Kommen-
tare unter YouTube-Videos, Fake News auf Instagram oder Hater 
und Mobber bei TikTok. In diesem Workshop werden die mögli-
chen Probleme angesprochen, und es wird darüber diskutiert, 
wie man darauf am besten reagiert. 
Austausch auf der „ Bankzeit“ 
Mittwoch, 30. September 2020, von 10 bis 11 Uhr und Donners-
tag, 1. Oktober 2020, von 16.30 bis 17.30 Uhr hinter der Evan-
gelischen Stadtkirche am Bahnhofplatz. 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Evangelischen Kirchen-
gemeinde laden alle Interessierten - Jung und Alt, Groß und 
Klein - zum Gespräch in den Garten der Begegnung am Bahn-
hofplatz 6 ein. Auf der Freundschaftsbank ist Platz, um die Ruhe 
zu genießen oder zwanglose Gespräche zu führen. 
Kleidertauschparty im Jugendhaus 
Donnerstag, 1. Oktober 2020, können von 16 bis 20 Uhr alle, die 
Lust haben, ihre eigenen Kleidungsstücke und Accessoires ins 
Jugendhaus an der Leutkircher Straße mitbringen und gegen 
„neue“ eintauschen. So kann jeder und jede nicht nur den Klei-
derschrank auffrischen, sondern auch einen nachhaltigen Bei-
trag für die Umwelt leisten. 
Aktionstag im Garten der Begegnung 
Freitag, 2. Oktober 2020, 15 bis 18 Uhr: Saatkugeln basteln, Blu-
menpflanz- und Blumen- Verschenkaktion, Tontöpfe bema-
len. Alle interessierten Kinder sind willkommen. Ort: Hinter der 
Evangelischen Stadtkirche beim Bahnhofplatz. 
„Poetische Sätze statt rechter Hetze“   
Freitag, 2. Oktober 2020, ab 18 Uhr im Juze Tonne e. V. an der 
Lindauer Straße: Mit Blick auf zunehmenden Hass im Internet, 
Verschwörungstheorien und Gewalt gegen Minderheiten wol-
len Künstlerinnen und Künstler ihre Stimme sprechend und sin-
gend erheben. Unter dem Motto „Poetische Sätze statt rechter 
Hetze“ leisten sie ihren Beitrag zu Toleranz und Menschlichkeit 
und für mehr Gleichberechtigung. 
Workshop “Blue eyed“ von Diversity Works 
Samstag, 3. Oktober 2020 von 9 bis 17 Uhr und Sonntag, 4. 
Oktober 2020, 10 bis 12 Uhr. Im Jugendhaus an der Leutkir-
cher Straße zeigt Trainer Jürgen Schlicher, Dipl. Politologe von 
„Diversity Works“, wie Rassismus und Machtstrukturen funktio-
nieren. Der Workshop und die Nachbesprechung am Sonntag 
richten sich an Jugendliche ab 16 Jahren. 

Der „Blue eyed“ Workshop ermöglicht eine intensive Erfah-
rungs- und Austauschform: Er konfrontiert die Beteiligten sehr 
direkt mit jahrelang verinnerlichten Vorurteilen und Verhaltens-
weisen - auch auf einer direkt erlebbaren, persönlichen Ebene. 
Er basiert auf einem ganzheitlichen Konzept der Selbsterfah-
rung und Sensibilisierung, wobei die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer nach einem willkürlichen Merkmal eingeteilt werden. 
Eine Seite wird mit Privilegien ausgestattet und für intelligent 
gehalten und gefördert - die andere Seite als minderwertig und 
dumm abqualifiziert und ausgegrenzt. Viele spüren erstmalig, 
was es heißt, aufgrund der Zugehörigkeit zu einer Gruppe dis-
kriminiert zu werden. 
„Blind date mit Büchern“ 
Donnerstag, 8. Oktober 2020, um 19 Uhr Jugendhaus an der 
Leutkircher Straße: 
Literaturpädagogin und Buchhändlerin Andrea Warthemann 
führt junge Leserinnen und Leser zwischen 13 und 18 Jah-
ren in die Welt der Buchvorstellungen ein. Oft wird das pralle 
Leben mit all seiner Komik und Tragik in Büchern dargestellt: 
Spannende   Begegnungen, neue Situationen, fremde Welten, 
große Gefühle, hoffnungsvolle Entwicklungen. Andrea Warthe-
mann lädt alle dazu ein, sich überraschen zu lassen. 
 
Opernbühne: Beethovens Fidelio 
Der 250. Geburtstag von Ludwig van Beethoven wird weltweit 
gefeiert, dem möchte sich auch die Opernbühne Württember-
gisches Allgäu e.V. anschließen. Nun hat sich zwar das Coro-
na-Virus weltweit kräftig in die Feierlichkeiten eingemischt, das 
Beethoven-Jubiläumsjahr wurde verlängert, eine konkrete Pla-
nung für eine Operninszenierung oder groß besetzte Konzerte 
ist fast nicht möglich.Doch der künstlerische Leiter und Dirigent 
Friedrich-Wilhelm Möller und der Regisseur Marco Misgaiski 
sind zuversichtlich, dass sie Anfang Oktober Beethovens große 
Oper „Fidelio“ mit ausgewählten Solistinnen und Solisten, Chor 
und Orchester auf die Bühne der Wangener Waldorfschule und 
des Kultur- und Kongresszentrums Weingarten bringen kön-
nen. Nicht zuletzt scheinen doch die Worte des Gefangenen-
chors „Oh welche Lust, in freier Luft den Atem leicht zu heben“ 
wie geschaffen für diese besondere Zeit.Beethovens einzige 
Oper „Fidelio“ ist höchst emotional, erzählt von einer Frau, die 
sich als Mann verkleidet, um ihren unschuldig gefangen gehal-
tenen Mann zu befreien. Daher feiert sie die Liebe. Sie erzählt 
aber auch von Politik, von brutalen Machtmenschen, die es in 
der Welt immer noch und immer wieder gibt. Deshalb gilt sie 
als die große Befreiungsoper, zeitlos, immer gültig. 
Katharina von Glassenapp 
 
Leseratten waren „heiß auf Lesen“ 
Sommeraktion der Stadtbücherei lockt viele Kinder und 
Jugendliche 
Die Aktion „Heiß auf Lesen“ der Stadtbücherei im Kornhaus ist 
jetzt mit einer dreitägigen Belohnungsaktion für die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer zu Ende gegangen. Insgesamt haben 
mit 137 Kindern dieses Jahr 60 Leseratten mehr mitgemacht 
als im Vorjahr. 386 Mal wurden die Bücher aus dem „Heiß auf 
Lesen“-Regal geliehen. 
Manche Kinder haben in der Ferienzeit Buch um Buch ver-
schlungen. So war das auch bei Jolanda. Ganz besonders gut 
gefallen hat ihr der „Hund, der sein Bellen verlor“ und „Hafer-
horde“. „Ich war schon im vergangenen Jahr dabei und hoffe, 
dass es ‚Heiß auf Lesen‘ auch nächstes Jahr wieder gibt“, sagte 
sie, als sie ihre Urkunde und ein Buch als Preis abholte. 
Auch der neunjährige Moritz war so ein Vielleser. „Mir haben die 
„Drei Fragezeichen“ am besten gefallen“, sagt er. Wie alle Mit-



Mitteilungsblatt 
Niederwangen6 Nr. 39 vom 25.09.2020

glieder im „Heiß auf Lesen“-Club durfte auch er nach Anzahl 
der gelesenen Bücher das Glücksrad drehen und Punkte sam-
meln. Er entschied sich am Ende für einen Minigolfgutschein. 
Für den Sommerferienleseclub hatte Valerie Domnick, in der 
Bücherei zuständig für das Kinder- und Jugendprogramm, 
einen Satz von rund 250 Büchern ausgewählt. „Sie waren alle-
samt neu und Lesefutter für Kinder und Jugendliche von acht 
Jahren bis zum Schulende“, sagt sie. Da wegen der Pandemie in 
diesem Jahr viele Menschen Urlaub zu Hause machen wollten, 
hatte die Stadtbücherei für „Heiß auf Lesen“ noch deutlich mehr 
Bücher ausgewählt als im vergangenen Jahr. „Wir sind voll bestä-
tigt worden“, sagt Susanne Singer, Leiterin der Stadtbücherei. 
Die Mitglieder des Sommerferienleseclubs konnten ganz beson-
dere Vorteile genießen, denn sie hatten exklusiv Zugriff auf rund 
250 neue Buchtitel, die sie lesen und bewerten konnten. 
Zum Abschluss der Aktion gab es für die jungen Bücherfans 
schöne Preise zu gewinnen. Sie wurden von Wangener Institu-
tionen und Geschäften zur Verfügung gestellt wie den Buch-
handlungen Osiander, Natterer und Nothhaft, Spielwaren Rupp, 
den beiden Eisdielen Capri und Pinocchio, dem Minigolfplatz 
und der Stadt Wangen. 
Info: Wer seinen Preis noch nicht geholt hat, kann noch am Sams-
tagvormittag von 9 bis 13 Uhr in die Stadtbücherei kommen. 
 
Kleinkunst 
Wangen: Robert Griess ist am Samstag, 26. September um 
20.00 Uhr mit dem Kabarett „Apocalypso, Baby!“ im Dorf-
gemeinschaftshaus Deuchelried, Kirchplatz 2 zu sehen. 
Diese Show wird Ihr Leben verändern! Jeden Tag geht die 
Welt in den News unter, von Trump bis Netflix nur Dystopien 
statt Utopien. Robert Griess hat die Antwort: Unter dem Motto 
„Jetzt geht der Spaß erst richtig los“ zündet der Kölner Kaba-
rettist ein satirisches Feuerwerk aus Pointen und verwandelt 
all die Themen, die schlechte Laune machen, in ein überbor-
dendes Spektakel der Hochkomik. Wer bei Griess lacht, lacht 
am besten! Wer oder was kann die Welt noch retten? – Fridays 
for Future? Yoga? Olaf Scholz? Veganes Essen? Trump? Tiktok? 
Richard David Precht? Ein Sittengemälde, angerührt mit allen 
Zutaten, die die Kunst hergibt: Scharfsinniges Standup, mitrei-
ßende Songs, rasante Dialoge – und sowas abgedrehtes wie die 
Art-Performance „100 Tage Quarantäne“ hat das Kabarett schon 
lang nicht mehr gesehen. Griess neues Programm präsentiert 
eine Polonäse schräger Charaktere, die sich alle um Kopf und 
Kragen reden: Wohnungsmakler, die Schlafplätze unter Rhein-
brücken vermieten; Grüne, die mit ihren Kindern über Klima-
schutz streiten; Und natürlich Griess´ revoltierende Kultfigur 
Stapper, der nach 15 Jahren auf Hartz IV einen neuen Job hat... 
Griess ist ein begnadeter Satiriker alter Schule: Jeder Witz ein 
Treffer, jeder Satz mit doppeltem Boden und Fallhöhe. Intelli-
gent, schwarzhumorig, charmant, böse – Robert Griess ist eine 
Naturgewalt. Vergessen Sie Fernseh-Kabarett, erleben Sie Griess 
live! Karten gibt es im Vorverkauf  im Gästeamt, Bindstraße 
10,Tel. 0 75 22 / 74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, 
Email: maria.neumann49@t-online.de, Telefonnummer 0 75 22 
/ 29 131 oder über www.reservix.de oder an der Abendkasse ab 
18 Uhr unter der Telefonnummer 0171 5272351.  
Bitte mit Mund- und Nasenschutz zur Veranstaltung kom-
men, wenn die Besucher am Platz sind kann er abgenom-
men werden. 

Altmetallsammlung in Deuchelried 
Die Musikkapelle und der Förderverein für musikalische Jugend-
arbeit Deuchelried veranstalten am Samstag, 26. September 
2020 die alljährlich stattfindende Altmetallsammlung. Der Erlös 
geht wiederum zu Gunsten der musikalischen Jugendarbeit. 

Das Altmetall kann von 8:00 – 12:00 Uhr neben der Kirche   in 
Deuchelried abgegeben werden. 
Buntmetalle (Elektrik, Edelstahl, Kupfer, Blei usw.) bitten wir 
sortiert anzuliefern. 
Batterien, bereifte Felgen und Kühlgeräte dürfen nicht ange-
nommen werden. 
Weißblechdosen bitte in die dafür bereitgestellten öffentl. Wert-
stoffcontainer geben. 
Die Veranstalter bitten die Anlieferer auf die derzeit allgemein 
gültigen Abstandsregeln von mindest 1,5 m zu achten. Die kon-
taktlose Übergabe des Materials wird angeboten. 
Bei größeren Mengen, schwerem Schrott oder wenn Sie keine 
Möglichkeit zum  bringen haben, rufen Sie bitte an unter  Tel. 
07522-21529 oder 0170-3292140 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Corona-Hilfe für gemeinnützige Vereine 
Antragsverfahren beim Regierungspräsidium Tübingen 
gestartet 
Seit 1. September 2020 können gemeinnützige Vereine und 
zivilgesellschaftliche Organisationen in Baden-Württemberg, 
die durch die Corona-Krise unverschuldet in Not geraten sind 
oder zu geraten drohen, gemäß § 52 der Abgabenordnung 
als steuerbegünstigt anerkannt sind und die dem Zuständig-
keitsbereich des Ministeriums für Soziales und Integration 
Baden-Württemberg angehören, beim Regierungspräsidium 
Tübingen Anträge für eine finanzielle Hilfe stellen. Die Förder-
summe beträgt maximal 12.000 Euro pro Verein. Insgesamt 
stehen 15 Millionen Euro zur Verfügung. Die Anträge werden, 
ihre Vollständigkeit vorausgesetzt, nach der Reihenfolge des 
Eingangs bearbeitet. Eine Fördermöglichkeit besteht etwa für 
Nachbarschaftshilfen, Offene Hilfen, Tafelvereine, Selbsthilfe-
vereine, Betreuungsvereine, Mehrgenerationenhäuser, Ver-
eine und freie Träger der Kinder- und Jugendarbeit/Träger der 
freien Jugendhilfen, Familien- und Mütterzentren, Migranten-
vereine und -organisationen, Vereine und Organisationen im 
Bereich der Demokratieförderung, Frauen- und Kinderschutz-
häuser, gemeinnützige Träger der Schwangerschaftsberatung, 
Vereine im Bereich der Eingliederungshilfe für Menschen mit 
Behinderung sowie solche im Bereich der Wohnungslosenhilfe. 
Die Fördermittel können bis spätestens 31. Oktober 2020 
(Posteingang beim Regierungspräsidium Tübingen) 
unter Anwendung der Anleitung auf dem Service-Portal 
Baden-Württemberg unter https://www.service-bw.de/web/
guest/leistung/-/sbw/CoronaHilfen+fuer+Vereine+beantra-
gen-6004285-leistung-0 beantragt werden. Bei der Antragstel-
lung der Fördermittel muss zunächst ein Servicekonto angelegt 
werden. Sowohl die Voraussetzungen als auch das Verfahren 
werden dort im Einzelnen detailliert erläutert. 
Hintergrundinformationen: 
Weitere Informationen wie etwa Antworten zu häufig gestell-
ten Fragen finden Sie auf der Internetseite des Regierungsprä-
sidiums Tübingen unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/
rpt/Seiten/Corona-Hilfe_Vereine.aspx 
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AUS DEM UMLAND

Buswallfahrt: Zuversicht wecken und bewahren 
Zur 54. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (SCHWEIZ) am 7. und 8. 
November 2020 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierten 
herzlich eingeladen. Da das Jahr 2020 sehr besondere Heraus-
forderungen mit sich gebracht hat, möchten wir das Thema 
„Zuversicht wecken und bewahren“ ins Zentrum stellen. Bru-
der Klaus hat die Zuversicht folgendermaßen in Worte gefasst: 
Wer allzeit sein Vertrauen in Gott setzt, wird nicht verlassen. 
Der Friedensheilige Bruder Klaus ist Schutzpatron und Vorbild 
für das Landvolk. Vor rund 600 Jahren hat der Heilige seinem 
„normalen Leben“ den Rücken gekehrt, um sich voll und ganz 
der Aufgabe zu widmen, Gott und den Menschen zu dienen. 
Er zog sich zurück in ein Einsiedlerhaus (seine Klause), um ein 
gottgefälliges Leben zu führen. Wegen seiner Weitsicht war er 
aber auch als Politikberater sehr geschätzt. 
Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem bedeu-
tendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer körperlich fit 
ist, kann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu Fuß zurück-
legen (etwa drei Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, viele 
Höhenmeter sind zu überwinden). In der Kirche von Sachseln, 
der Grabeskirche von Bruder Klaus, wird eine Heilige Messe 
gefeiert. Stimmungsvoll endet der Abend mit einer Lichterpro-
zession in Flüeli und einer stillen Anbetung in der oberen Ranft-
kapelle. Übernachtet wird in Hotels der näheren Umgebung. 
Termin: Sa 7. - So 8.11.2020 (Diese Fahrt kann nur unter Vor-
behalt stattfinden.) 
Kosten: 180 € für VKL-Mitglieder, 195 € für Nicht-Mitglieder, 90 
€ für Kinder und Studenten. Zuschlag für Einzelzimmer: € 50,-. 
Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer anmeldet, hat 
auch einen Anspruch darauf. 
Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernach-
tung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis 
Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. 
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss  
bekannt gegeben. 
Anmeldeschluss  ist Freitag 9. Oktober 2020.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim: 
Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, 
Tel: 0711 9791 4580, E-Mail: vkl@landvolk.de  
 
Die Früchte der Ernte verwerten: 
Aktionstag im Bauernhaus-Museum am 27. 
September  
Am kommenden Sonntag können Besucherinnen und Besucher 
im Bauernhaus-Museum einen Aktionstag zum Thema Vorrats-
haltung erleben. Anhand historischer Küchengeräte wird gezeigt, 
wie Bäuerin und Magd die Früchte des Gartens zu Zeiten halt-
bar machten, als es noch keine Kühlschränke gab. Dieter Moos-
herr aus Altheim ist mit seiner mobilen Ölpresse zu Gast. Für sein 
kalt gepresstes, hochwertiges Rapsöl wurde er von der Stiftung 
LandZunge mit Gold prämiert. Das „Olivenöl der Schwaben“ 
kann frisch gepresst verkostet werden und ist abgefüllt im Muse-
umsladen erhältlich. Ein Höhepunkt für Groß und Klein sind die 
Vorführungen des Theaterstücks „Die Wichtelmänner“ mit dem 
Figuren-Theater Kauter und Sauter um 13 und 15 Uhr. 
Wie jeden Sonntag kochen die Allgäuer Landfrauen Versucherle 
in der Museumsküche, außerdem gibt es öffentliche Kurzfüh-
rungen in Kleingruppen über das Museumsgelände (nur nach 
Anmeldung unter Tel. 07527 9550-29 oder vor Ort). Mit dem Ver-
kauf von Speisen, Getränken, Kaffee und Kuchen am Lädele ist 
für das leibliche Wohl der Besucherinnen und Besucher gesorgt. 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 27. September – 04. Oktober 
  
Sonntag, 27. September – 26. Sonntag im Jahreskreis 
„Caritas-Kollekte“ 
10.00 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Heilige Messe 
Freitag, 02. Oktober-Herz-Jesu-Freitag 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 04. Oktober – Erntedank 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
  
Besondere Totengedenken: 
Sonntag, 27. September 
Gebetsgedenken für: Alfred Reutemann 
Sonntag, 04. Oktober 
Gebetsgedenken für: Pia und Josef Klotz 
  
Erntedankfest 
Am Sonntag, 04. Oktober, feiern wir in St. Andreas das Ernte-
dankfest um 9.00 Uhr. 
Die Landfrauen gestalten wieder den Erntedankaltar und 
laden dazu ein, selbst einen Erntedankkorb mit Erntegaben 
und Früchten mitzubringen. 
Diese werden im Gottesdienst gesegnet und können anschlie-
ßend wieder mit nach Hause genommen werden. 
  
Bitte beachten: 
Am Freitag, 02. Oktober ist das Pfarrbüro geschlossen. 
  
Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
e-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432 
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

STADTKIRCHE – WITTWAISKIRCHE – AMTZELL 
Stadtkirche/Gemeindehaus 
Samstag, 26. September 
10.00 Uhr -18.00 Uhr Konfirmation der Konfirmanden 
 der Wittwais (Hönig) 
Sonntag, 27. September 
09.15 Uhr Gottesdienst (Sauer/Striebel) Vorstellung 
 der Konfirmanden 
Dienstag, 29. September 
16.00 Uhr Kinderkantorei 
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Jeden Mittwoch von 10.00 – 11.00 Uhr und  jeden Donnerstag  
von 16.30 – 17.30 Uhr findet das Angebot der “Freundschafts-
bank im Garten der Begegnung“ statt. 

Wittwaiskirche 
Sonntag, 27. September  
10.45 Uhr Gottesdienst (Barlösius) 
  
Licht der Hoffnung in der Wittwaiskirche 
Mittwochs von 17.30 Uhr bis 18.50 Uhr Bibelkurs 
Mittwoch und Donnerstag 
von 18.50 Uhr bis 19.10 Uhr Abendgebet 
  
Friedenskirche Amtzell 
Sonntag, 27. September 
10.00 Uhr Gottesdienst Erntedank (Rauch) 

Montag, 28. September 
Das Europateam lädt ein zur Erstaufführung der synchronisier-
ten Fassung des Films „Der Zukunft den Boden bereiten“ von 
Francois Stuck. Im Anschluss findet eine Diskussion mit Vertre-
tungen aus der Politik satt. 

Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852 
martin.sauer@elkw.de 

Evang.  Pfarramt Wittwais 
Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 

Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 13 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
Homepage der Kirchengemeinde:  www.evkirche-wangen.de

 

VOLKSHOCHSCHULE

Ausstellung KUNSTLABOR in der Städtischen 
Galerie In der Badstube in Wangen im Allgäu  
Städtische Galerie In der Badstube  
KUNSTLABOR  
Klaus Prior Andreas Scholz 
9. August – 8. November 2020 
Der Künstler Andreas Scholz aus Wangen ist einen Monat lang 
im September zu den Öffnungszeiten der Städtischen Galerie 
In der Badstube, Lange Gasse 9, in Wangen in der Ausstellung 
„Kunstlabor“ präsent. In einem der Räume sind hunderte von 
kleinen, von ihm selbst gemalten Motivtafeln gestapelt. Besu-
cherinnen und Besuchern dürfen im Dialog mit Andreas Scholz 
selber tätig werden und experimentieren, wie Kunst gehen 
kann. Dabei sucht sich jede und jeder von den Bildtafeln etwas 
aus und versucht damit zu spielen. Ein mehrteiliges Bild zu ent-
werfen und dann zu erörtern, was geht und was nicht. Hier, so 
Andreas Scholz, solle die Begegnung erforscht werden und ob 
Künstlerisches zu Stande kommt, das trägt. 

KUNSTLABOR: Andreas Scholz ist im September einen 
Monat lang zu den Öffnungszeiten im KUNSTLABOR anwe-
send, wo sich in einem Raum hunderte kleiner seiner bemal-
ten Bildtafeln befinden. Hier können Besucher im Gespräch 
mit ihm selbst künstlerisch aktiv werden und der Ausstel-
lung ihren eigenen Stempel aufdrücken.  
Öffnungszeiten: Di, Mi, Do, Fr 14-17 Uhr 
 Sa 11-17 Uhr 
 Sonn- und Feiertage 14-17 Uhr 
Begleitprogramm: Während der Ausstellungsdauer sind Füh-
rungen bzw. Besuchergruppen nur außerhalb der allgemeinen 
Öffnungszeiten und auf Voranmeldung mit max. 15 Personen 
möglich. Weitere Veranstaltungen im Rahmen der Ausstellung 
werden kurzfristig angekündigt in der Tagespresse und auf die-
ser Homepage. 
Hygienevorschriften:  Im gesamten Gebäude gelten die 
jeweils aktuellen Hygiene- und Schutzmaßnahmen. 
In Kooperation mit: Holzwerk Baumann/Wangen, Galerie 21.06/
Ravensburg 
 Galerie Werner Wohlhüter/Talheim-Leibertingen 
  

Der Künstler Andreas Scholz im KUNSTLABOR. Foto: Galerie Wangen 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Der VdK-Ortsverband informiert 
Zehn Jahre Deafservice-Portal für Hörbehinderte  
Das inklusive Internetportal Deafservice (www.deafservice.
de) hat 2020 zehnjähriges Jubiläum. Was in 2010 mit 50 Adres-
sen gestartet ist, hat sich zu einem großen Serviceportal für 
die rund 200 000 gehörlosen Menschen in Deutschland und 
die insgesamt zirka 16 Millionen Personen mit Hörbehinde-
rung entwickelt. Auch die mehr als 37 000 Hörbehinderten 
in Baden-Württemberg können das bundesweite Angebot in 
Sachen barrierefreie Kommunikation nutzen. So listet Deafser-
vice zwischenzeitlich über 800 Kontaktdaten aus mehr als 200 
Branchen von „A“ wie Altersheime, „B“ wie Beratungsstellen 
über „K“ wie Kliniken bis hin zu „Z“ wie Zahnärzte oder Zahn-
techniker. Auch Kultur- und Freizeitangebote sind genannt. 
Dabei werden unter anderem Ansprechpartner in Gebärden-
sprache aufgeführt. Und für Gehörlose und Hörbehinderte, die 
nicht selbst telefonieren können, sind Faxnummern, Bildtele-
fonnummern, Mailadressen und Chatadressen (Skype, oovoo) 
ebenfalls erfasst. 
 
Der VdK-Ortsverband informiert 
„Silver Surfer“ holen auf  
64 Prozent der 60- bis 69-Jährigen und rund 30 Prozent der 
über 70-Jährigen nutzen mittlerweile das mobile Internet. Zu 
diesem Ergebnis kommt eine Studie des Bundeswirtschafts-
ministeriums. 
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Danach gehen insgesamt 74 Prozent aller Deutschen mit dem 
Smartphone ins Internet. Mit einem Plus von neun Prozent 
liege der größte Zuwachs bei den 60- bis 69-Jährigen, so die 
Studie. „Silver Surfer – Sicher online im Alter“, ein Projekt von 
der Medienanstalt für Baden-Württemberg LFK, der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg und dem Volkshochschul-
verband, gibt unter www.silversurfer-bw.de Tipps zum sicheren 
Surfen im Internet. 
Der Sozialverband VdK ist mit eigenen Websites schon seit 1996 
im Netz, zwischenzeitlich auch auf wichtigen Social-Media-Ka-
nälen. Unter www.vdk-bawue.de finden sich beispielsweise die 
Seiten des Landesverbands, unter www.vdktv.de das Internet-
fernsehen des Sozialverbands. 
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ganz gezielt mehr als 

30.000 Haushalte im 

Bodenseekreis an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-71

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Neukirch

Urlaub machen in Deutschland:

Nordsee
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 3

9/
40

&AUSBILDUNGBERUF

trilago gmbh
Im Leimen 16  

88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 

88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

DER PERFEKTE  
 BODEN 
für Ihr individuelles 
 Raumgefühl 

Kassetten-Markisen  
von Warema 
Schöner Schutz  
an sonnigen Tagen

boden  I  parkett  I  sonnenschutz  raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellungen sind von Mi. bis Sa. geöffnet 

Unsere Mosterei ist wieder geöffnet.

Wir bitten um Voranmeldung.

Fam. Gauggel · Vorderessach / Neukirch
Telefon 07528 2737GESCHÄFTSANZEIGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Überraschen Sie Ihre Liebsten

Wenn Sie Ihren Lieben nicht persönlich 
sagen können, wie gern Sie sie haben, sagen 

Sie es doch durch eine Grußanzeige.

Wir beraten Sie gerne!

›› ››
Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

MUT
HILFE
HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

Tel. 0 70 71 / 94 68 -11, www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie krebskranken
Kindern und deren Familien
mit Ihrer Spende!
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„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Heinrich Netzer

Immobilienberater 
Telefon +49 751 84-2165
heinrich.netzer@ksk-rv.de

Wir kommen diskret, ohne Werbeaufdruck auf unserem Fahrzeug, zu Ihnen! | www.hoessle.info | 0751 / 35 55 989

Sie spielen mit dem Gedanken, Ihre Immobilie zu verkaufen?

Profitieren Sie von einer kostenfreien und unver-
bindlichen Immobilienbewertung vom Experten. 
Fachkenntnis, Kompetenz und 35 Jahre 
Erfahrung stehen Ihnen zur Verfügung. 

Wir ermitteln den Marktwert Ihrer 
Immobilie punktgenau. 

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Ter-
min und lernen Sie uns und unsere Firmen-
philosophie kennen. Tel.: 0751 / 35 55 989 *gültig, falls Sie mit dem Gedanken spielen, Ihre Immobilie zu ver-

kaufen und nach dem richtigen Immobilienbüro suchen.

Gibt es etwas Schöneres als im eigenen 
Zuhause alt zu werden? Wir machen es möglich.

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:  Katharina P� eghaar

 0751 - 76 96 26 04
 ravensburg-wangen@promedicaplus.de

WOHNUNGEN 
GESUCHT

Kontaktaufnahme unter: +49 7528 958-13

Wir suchen für zwei Mitarbeiter ab sofort je eine Wohnung: 
· 2- bis 3-Zimmer-Wohnung mit etwa 50 m²
· 2-Zimmer-Wohnung mit etwa 35 m²

Helmut Haas GmbH
www.haas-galabau.de

AB 
SOFORT

Garten- und Landschaftsbau 
Straßen- und Tiefbau 

Kieswerk 

Umwelttechnik 
Gebäuderückbau 
Containerdienst 

Unsere Ausbildungsberufe:
 Landschaftsgärtner     Straßenbauer   
 Kauffrau/-mann für Büromanagement
Als Familienunternehmen in dritter Generation sind wir regionaler Arbeit-

geber. Zuverlässige Mitarbeiter, technisch hoch entwickelte Maschinen und 

der schonende Einsatz von Ressourcen sind unser Geheimnis zum Erfolg. 

Willst auch Du Teil unseres leistungsstarken Teams werden? Dann bewirb 

Dich bei uns.

Zwisler GmbH  Tel. 0 75 42/93 64-30 
Biggenmoos 55 E-Mail: n.heiss@zwisler-tettnang.de 

88069 Tettnang  www.zwisler-tettnang.de 

IMMOBILIENMARKT

MIETGESUCHE

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


